
Von Frauen für Frauen

Frauenkreis

Der Frauenkreis findet jeweils am ersten Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr statt. In den 
Sommerferien fällt er aber einmal aus. Damit gelten folgende Termine: 

01.06.2016 Wir beschäftigen uns mit „Esther“, einer biblischen Frauengestalt.
03.08.2016 „Spuren hinterlassen“.
07.09.2016 Wer war „Florence Nightingale“?
05.10.2016 Pastor Goudschaal kommt mit einem Thema zu uns.

Begegnungs-Café

Am 22. April gab es zum ersten Mal unser 
Begegnungs-Café im Gemeindehaus. 
Zwischen Flüchtlingen, die in unserer 
Kirchengemeinde wohnen, und interes-
sierten Menschen aus Hollen und umzu 
fand in lockerer Atmosphäre ein schöner 
Nachmittag statt. Zum Kuchenbuffet gab 
es Kaffee oder Tee. Für die Kinder gab es 
einen Raum zum Spielen und Basteln, und 
der Kicker forderte die Erwachsenen he-
raus. Das Begegnungs-Café soll eine 

Möglichkeit bieten, in einem gemütlichen 
Umfeld Kontakte zwischen Menschen aus 
den verschiedenen Kulturen und aus 
unseren Ortschaften zu knüpfen. Es soll 
monatlich immer am letzten Freitag um 
16.00 Uhr stattfinden. Wir freuen uns 
somit auf das nächste Treffen am 24. Juni.

Hannelore Collmann
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Christival 2016

„Jesus versöhnt!“ Unter diesem Motto leb-
te das Christival und diesem wurde in den 
Gottesdiensten alle Ehre gemacht. Das 
diesjährige Christival in Karlsruhe war 
ein großes Ereignis für Christen aus ganz 
Deutschland. 15.000 Menschen verbrach-
ten fünf erlebnisreiche Tage voller Musik, 
Andachten und Spaß auf dem Messege-
lände - so auch unser Jugendkreis.
Mit 32 Leuten nahmen wir eine neunstün-
dige Busfahrt auf uns, welche belohnt wur-
de: Großartiges Wetter, Seminare und 
Veranstaltungen am Morgen sowie am 
Abend (verteilt auf vier große Hallen des 
Messegeländes) versprachen aufregende 
Erlebnisse mit Gott. Besonders beliebt 
war die morgendliche Andacht „Plug in“, 
bei welcher jeder Christivaller ein Paar 
Kopfhörer bekam und sich seine individu-
elle Musik und Andacht anhören konnte. 
Unterschiedliche Tänze, Gefühle und 
Gesänge kamen durch diese Methode her-
vor – während im Saal selbst absolute 
Stille herrschte. Abends luden diverse 
Bands bis spät in die Nacht zum Feiern 
ein. Nach Ende der Veranstaltung war die 
gute Laune jedoch nicht verflogen: Durch 

die überfüllte S-Bahn schallte der Gesang 
zur Ehre Gottes, frei ausgetragen von hun-
derten Christen. Auch für Verpflegung 
wurde gesorgt. Trotz langer Wartezeiten 
gab es für jeden Mittag- und Abendessen 
und am Samstag vollführten wir unsere 
„Speisung der 15.000“. Dabei picknick-
ten wir im Schlossgarten Karlsruhes mit 
einigen Leuten aus der Region, die uns 
mit Essen versorgten. 
Abschluss des Christivals bildete ein ge-
meinsamer Gottesdienst. Insgesamt hat-
ten wir eine wunderbare Zeit mit unserem 
Jugendkreis, 15.000 anderen Christen und 
vor allem mit unserem großartigen Gott!

Der Jugendkreis



Jungschar Jungschar

Im letzten Gemeindebrief hatten wir von 
unserer neuen Teilnehmertafel berichtet, 
die wir seit Beginn des Jahres führen und 
die sicherlich schon von vielen wahrge-
nommen wurde. Jeden Samstag konnte je-
des Kind einen Daumenabdruck setzen 
und so mitentscheiden, welche Aktion im 
Frühjahr durchgeführt werden sollte. Die 
Entscheidung fiel den Kindern nicht 
schwer und so entschieden sie sich für ei-
nen Jungscharausflug in den Tier- und 
Freizeitpark Thüle. 

Diesen unternahmen wir am Samstag, 
dem 16. April. Früh morgens um 9 Uhr 
machten wir uns mit 37 Kindern und 8 
Mitarbeitern auf den Weg nach Thüle. Das 
Wetter an diesem Samstag war eher wech-
selhaft, schreckte uns aber keinesfalls ab. 
Schließlich gab es so vor den einzelnen 
Fahrgeschäften keine langen Schlangen 
und man konnte eine Runde nach der ande-
ren im Karussell drehen. Natürlich schau-
ten wir uns auch die vielen unterschiedli-

chen Tiere im Tierpark an. Somit war für 
jeden etwas dabei. Ein wirklich schöner, 
ereignisreicher und gelungener Tag ende-
te um 17 Uhr mit der Rückfahrt nach 
Hollen.
Auch am darauffolgenden Samstag stand 
wieder eine besondere Jungscharstunde 
auf dem Programm. Die Jungschar aus 
Remels kam zu uns nach Hollen. Dieser 
Besuch war schon seit längerer Zeit ge-
plant. Da die Jungschar Remels mit ihren 
Kindern mit dem Rad nach Hollen kom-

men wollte, mussten wir aber erst auf bes-
seres Wetter hoffen. So fanden am 
Samstag, dem 23. April, insgesamt 15 
Kinder mit ihren Mitarbeitern den Weg 
von Remels nach Hollen. Das gemeinsam 
vorbereitete Programm beinhaltete ein 
Völkerballturnier, Stationsspiele, Singen 
und eine Andacht von ToWo. Den 
Abschluss der Jungscharstunde bildete an 
diesem Samstag nicht das gemeinsame 
Teetrinken, sondern ein abschließendes 

Grillen. Nach dem Grillen machte sich die 
Jungschar Remels wieder auf den Weg zu-
rück nach Hause. Auch dieser Samstag hat-
te echt viel zu bieten und hat allen sehr 
viel Spaß gemacht. Leider ging die Zeit 
viel zu schnell vorbei. In ein paar Wochen 
werden wir die Jungschar aus Remels auf 
den Jungschartagen aber auch schon wie-
dersehen. Ein solcher gemeinsamer Jung-
scharnachmittag hat aber auf jeden Fall 
Wiederholungsbedarf. Vielleicht sind wir 
von der Jungschar Hollen dann im Herbst 
zu Besuch in Remels. 

triebe verkauft und mit diesem Geld wer-
den Polio-Impfungen bezahlt. Umge-
rechnet bringen 500 gesammelte Deckel 
genug Geld ein, um eine Polio-Impfung 
zu finanzieren. Dazu spendet die Bill- und 
Melinda-Gates-Stiftung immer noch je-
weils zwei Impfungen. Die Kinder und 
wir Mitarbeiter sind schon fleißig am 
Sammeln. Jeder Einzelne kann uns dabei 
unterstützen. Die gesammelten Deckel 
können entweder in den Sammelbehälter 
im Eingangsbereich des Gemeindehauses 
geworfen oder auch bei mir persönlich ab-
gegeben werden. 

Von der Sammelaktion zurück zu den 
Jungschartagen. Diese finden vom 10.-
12. Juni in Großoldendorf statt und stehen 
unter dem Motto „Josua – sei mutig und 
stark“. Dazu werden wir im großen Zelt 
wieder spannende Geschichten hören, 
viel singen und natürlich finden auch wie-
der Völkerball- und Fußballturniere statt. 
Außerdem werden viele Workshops ange-
boten und es gibt am Samstag auch noch 
eine große Rally. Wenn ihr also am 
Wochenende vom 10.-12. Juni noch 
nichts vorhabt, dann kommt in den nächs-
ten Wochen unbedingt zur Jungschar und 
holt euch eine Anmeldung raus. Wir vom 
Jungscharteam stecken nun schon mitten 
in den Vorbereitungen und freuen uns 
schon riesig auf das Wochenende mit 
euch. Am Sonntag sind sogar noch eure 
Eltern zu den Jungschartagen eingeladen, 
um zu sehen, was auf den Jungschartagen 
abläuft und zusammen mit euch den 
Abschlussgottesdienst und die Final-
spiele mitzuerleben. 

Hauke Oltmanns
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Wie oben bereits angedeutet, stehen 
schon wieder die Jungschartage vor der 
Tür. Wie in jedem Jahr sammeln wir  Geld 
oder Gegenstände für einen guten Zweck. 
In diesem Jahr sammeln wir Plastik-
deckel. Diese werden an Recyclingbe-
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